
 

 

 

 

 

 

 

 

NEETs und Fachkräftemangel 
Fast jeder fünfte junge Mensch zwischen 20 und 34 Jahren ist aktuell weder in Ausbildung, 

Arbeit noch in Weiterbildung. Diese Gruppe bleibt oft unsichtbar, während Unternehmen 

händeringend nach Fachkräften suchen. Das erschwert nicht nur die Fachkräftesicherung, 

sondern auch die gesellschaftliche Teilhabe dieser Jugendlichen. 

 

Joblinge und Plan A 
Die Initiative Joblinge hilft Jugendlichen im „Standby-Modus“, den Übergang in Ausbildung und 

Arbeit zu schaffen. Mit dem Projekt Plan A geht Joblinge noch einen Schritt weiter und sucht 

aktiv den Kontakt zu jungen Menschen – auf der Straße, in Social Media und mit 

niederschwelligen Angeboten, um sie zu aktivieren. 

 

Strategien für Unternehmen 
Unternehmen können NEETs gewinnen, indem sie auf Talent statt Zeugnis setzen, Praxis-

Erfahrungen ermöglichen und durch Role Models und Engagement Orientierung geben. So 

leisten sie einen Beitrag zur Fachkräftesicherung und stärken ihre Arbeitgebermarke. 

 

 

 

Weitere Links zum Thema 

Fachkräftesicherung durch Ausbildung - KOFA 
Potenziale heben: Junge Menschen ohne Anschluss - KOFA 

Folge 100, zu Gast: Kadim Tas 

Thema: Jugend im Standby: NEETs als Potenzial für Unternehmen 

https://www.kofa.de/daten-und-fakten/studien/fachkraeftesicherung-durch-ausbildung/
https://www.kofa.de/mitarbeiter-finden/ausbildung/azubis-finden/junge-potenziale-heben/

